
\höffentlichungen des Instituts für Kultur und Gesch ichte
der Deutschen im östlichen Europa

herausgegeben von Detlef Brandes,
Dietmar Neuratz und Maria Rhode

Band 8



"... das einzige Land
in Europa, das eine

große Zukunft
vor sich hat."

Deutsche Unternehmen und Unternehmer
im Russischen Reich im 19. und

frühen 20. Jahrhundert

herausgegeben
von Dittmar Dahlmann

und Carmen Scheide



Gedruckt mit Unterstützung der Fritz Thyssen Stiftung, Köln

Umschlagabb ildung: "Millionär Heinrich 5chliemann im Jahre 1861" aus:
Tom Crepon / W ilfried Bölke: Heinrich 5chliemann - Odyssee seines Lebens,
Biografie, Berlin 1990, 5.132

Die Deutsche Bibliothek - CIP-Einheitsaufnahme

"... das einzige Land in Europa, das eine große Zukunftvor sich hat" :
Deutsche Unternehmen und Unternehmer im Russischen Reich im
19. und frühen 20. Jahrhu ndert / hrsg. von Di ttmar Dah lmann ;
Carmen Scheide. - 1. Aufl. - Essen : Klartexr-Verl., 1998

Veröffentlichungen des Instituts für Kultur und Geschichte der
De utschen im Ös tlichen Europa; Bd. 8)
ISBN 3-88474-474-7

1. Auflage Mai 1998
Gesamtausstattung: Klartext Verlag
Druck: Hubert & Co ., Gö tt ingen
© Klartext Verlag, Essen 1998
ISBN 3-88474-474-7
Alle Rechte vorbehalten



Inhalt

Technische Vorbemerku ng . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9

Vorwort 10

[)it.Hnar[)ahlmann
Einleitung - Die Unternehmerschaft des Russischen Reiches vom
Beginn des 19. Jahrhunderts bis zum Ausbruch des Ersten Weltkrieges. . . . . 13

Russische und ausländische Unternehmer

Klaus Helfer
Ausländische Kaufleute und Unternehmer im Russischen Reich
bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts 27

V0lltherKirchner
Über das deutsche Unternehmertum und die ökonomische
Europäisierung Rußlands . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 49

lohn P. McKay
Ausländische Unternehmer im zarischen Rußland 1860-1914. . . . . . . . . . .. 65

Manfred Hildermeier
Zwischen Bürgertum und Adel: Unte rnehmer im Zarenreich 87

]oachim von Puttkarner
Vorbild Europa? - Der Einfluß ausländi scher Industrieller auf
Entstehung und Politik russischer Unternehmerverbände 101

Wirtschaftliches Engagement und Investitionen
deutscher Firmen im Russischen Reich

Boris Bartb
Deutsche Portfol io-Investitionen und russische Expansion vor 1914.
Banken im Spann ungsfeld von Wirtschaft und Politik 127

Heinz Lemke
Deu tsche Unternehmen in der kaukasischen Manganindustrie 1900-191 4 . . 147

WilfriedFeldenkirchen
Die Firma Siemens im Russischen Reich vor 1914 167



HorstA. U7essel
Verfehlte Investitionen deutscher Unternehmen in Rußland 189

Manfred Rasch
Unternehmungen des Thyssen-Konzcrns im zarischen Rußland 225

De utsche und ruß landdeutsche Unternehmen
in den Zentren: Sr. Petersburg un d Moskau

NatalJa I [uanoua
Deutsche Handwerker und Unternehmer in Sr. Petersburg
vom Beginn des 19. Jahrhunderts bis zum Jahre 1913 275

Boris V.Anan'ic
"Stieglitz & Co" . Hofbankiers in Rußland 313

Margarete Busch
Das Unternehmen Brockhaus & Efron
und sein Enciklopediceskij slouar' in der Ausgabe von 1890.
Ein Beitrag zur Wirtschafts- und Kulturgeschichte 327

[oacbim Mai
He inrich Schliemann als Unternehmer in Rußla nd 1846-1864 349

Dittmar Dablmann
Ludwig Knoo p: ein Unte rnehmerleben : 36 1

Jurij A. Petrau
Deutsche Unternehmer in Moskau: Das Handelshaus "Wogau & Co ." . . . . . 379

Sergej K Lebedeo
D ie deutschen Beziehungen der Sr. Petersburger
Internationalen Handelsbank 41 1

D eutsche und rußlanddeutsche Unternehmen an der Peripherie

[oachim Roga!!
Deutsche Unt ernehmer im Lodzer Raum 437

Ryszard Kolodziejczyk
D ie deutschen Untern ehmer in Warschau vor 1914 453



ViktorN Semenou
Deu tsche Unternehmer in Sararov arn Ende des
19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts 467

Serge} O. Terecbin
Indusrriearchitektu r an der Wolga von der Mitte des
19. bis zum Anfang des 20. Jaluhunderrs 487

Simone Peter
"Zufällig billig zu kaufen" . - Unternehmeranzeigen in der
deutschen Presse an der Wolga am Beispiel des "Klemens" 499

Guido Hausmann
Deutsche Kaufleute und Un ternehmer im Wirtschaftsleben O dessas
am Ende des 19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts 523

Dietmar Neutatz
Ländliche Unte rnehmer im Schwarzmeergebiet
Die südu krainische Landmaschinenindustrie vor dem Ersten Weltkrieg. .. . . 541

DetlefBrandes
Die Entwicklung der südukrain ischen Landmaschinenfabriken
in der Sowjetzeit 575

Eva-Maria Auch
Unrernehmerische Aktivitäten deutscher Kolonisten in Transkaukasien . . .. . 589

Ludmila Thomas
Ein deu tsches Un ternehmen im russischen Ferne n Osten (I 864 - 192 1)
Zwänge und Grenzen der Anpassung 6 11

Anhang

Abkürzungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 635

Maße und Gewichte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 638

Auswahlbibliographie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 639

Personen- und Firmenregis ter. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 657

O rtsregister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 675

Abbildungsnachweis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 682

Auto ren und Herausgeber . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 683



Eva-Maria Auch

Unternehmerische Aktivitäten deutscher Kolonisten
in Transkaukasien

Als im Dezember 1871 Ca r] Siemens um einen Vorschlag für d ie Wiederbeset­
zung des deutschen Konsulats in Tiflis gebeten wurde, antwortete er: "Die deut­
sche Kolonie ist zwar in Bezug auf die Zahl ihrer Mitglieder nicht unbedeutend,
aber es sind meistens Leute von sehr untergeordneter Bildung, und den wenigen
Gebildeteren fehlt die nötige gesellschaftliche Stellung". Er vertröstete die deut­
sche Botschaft in Petersburg mit dem Hinweis, daß mit der Fertigstellung des
Bahnbaus Poti-Tiflis, "Tiflis bald in kommerzieller Beziehung eine größere Be­
deutung erlangen wird und dann wirkliche Kaufleute deutscher Nationalität
nicht länger [...] ausbleiben (würden)".' Auch die Meldung nach Berlin von Bot­
schafter Reuß vom 30 . Dezember 187 1, daß die "zu den zahlreichen deutschen
Kolonien gehörigen Persönlichkeiten leider nicht genug Vermögen [besäßen]'?
verdeutlicht d ie Situation, in welcher sich zu diesem Zeitpunkt sowohl ca. 200
Deutsche, die sich als Ausländer im Gouvernement Tiflis aufhielten.t als auch
die fast 4.000 deutschen Kolonisten in Transkaukasien befanden. Zwar scheint es
an bestimmten "unternehmerischen Aktivitäten" der ersten Gruppe nicht gefehlt
zu haben, wie zahlreiche Gerichtsprotokolle jener Jahre belegen, aber diese Art
soll hier nicht thematisiert werden. .

Vielmehr stellt sich die Frage, inwieweit deutsche Kolonisten in Transkaukasi­
en am wirtsc haftlichen Transformationsprozeß im letzten Drittel des 19. Jahr­
hunderts bis zum Ausbruch des Ersten Weltkrieges partizipierten, welche Stel­
lung sie im russisch-transkaukasischen Wirtschaftsraum einnehmen konnten.

Am Beispiel Helenendorfs (Chanlar im heutigen Aserbaidschan) und der Fa­
milienunternehmen Hummel und Vohrer sollen wichtige Entwicklungsstufen er­
läutert werden, wobei zu hinterfragen ist, welche Faktoren von der wirtschaftli-

BAI' AA, Deutsche Konsulate, Bundeskonsulat In Tiflis März 1868-April 1876 ,
Nr.52.174, Bd.1, B1.58f.

2 Ebd., B1.56.
3 1864 waren unter den 298 "Europäern", die sich im Gouvernement angemeldet hatten,

allein 110 Musiker, 36 Händler, 10 Optiker, 94 Handwerker, 15 Lehrer und 22 land­
wirtschaftliche Facharbeiter; in der Stadt hielten sich im Winter 530, im Sommer 7.200
.A usländcr", darunter jedoch nur 3.340 Engländer, Franzosen und Italiener auf; vgl.
Sborn ik sraristiceskich svedenij 0 Kavkaze, izdavaemyj Kavkazskim ordelorn irnpera­
rorskogo russkogo geograficeskogo obscesrva, i.i, Tiflis 1869, S.62 .
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Eva-Maria Auch

chen Stabilisierung der Dorfgemeinden zur unternehmerischen Differenzierung
der Wirtschaft en führten .

Zur Siedlungsgeschichte deutscher Kolonisten in Transkaukasien

Die Anfän ge deutscher Ansiedlung in Transkaukasien gehen auf das Jahr 1816
zur ück. Eine erste Gru ppe von 40 auswanderungswilligen Familien aus
Schweikhei m, O beramt Waiblingen, erhielt im September 1816 Pässe und
machte sich auf den Weg entlang der Donau, über Ismail, Akirman und den
Dnestr nach Südrußland. Am 31. 12.1816 trafen 29 Familie n in Großliebental
bei O dessa ein. Der kaukasische Befehlshaber, General Ermolov signalisierte
nach Petersburg,? daß er zur Aufnahme von 30 Familien zur "H ebung der Land ­
wirrschafc'" bereit sei. Im späten Frühjahr machten sich 31 Familien auf den
Weg über C herson , Taganrog, Stavropol' und Mozdok nach T iflis, wo sie am 21.
September 1817 eint rafen und in der Nähe von Sartica]« an der jora, 35 Werst
von T iflis, als Kolonie Marienfeld angesiedelt wurden . War dam it die erste ,,Aus­
wandererharmonie"G relativ glücklich in Georg ien gelandet, sollte sich das
Schicksal der nachfolgenden dramatisch gestalten. Dem Aufruf der Brüder Koch
aus Marbach und Schluchtern waren von April bis August 1817 über 1.300 Fa­
mil ien gefolgt, d ie sich in 14 Abteilungen zu je 230 bis 290 Personen zur Reise
rüsteten . Ca. 1.100 Menschen kam en allein während einer 40tägigen Quarantä­
ne bei Ismail um , zahlreiche Fam ilien gaben ihre Reisepläne bei Odessa auf, an­
dere schlossen sich an, während Erm olov nach Petersbu rg meldete, d ie russische
Verwaltung in T iflis sei bei einer Masseneinwanderung überfordert und die Auf­
nahme zunächst abweh rte . Trorz d ieser Streitigke iten im Hintergrund reisten 10
Trecks mit je 50 Familien weiter Richtung Transkaukasien und trafen zwischen
August und N ovembe r 1918 hier ein. Das weitere Schicksal wird in den Chro ni­
ken der Siedler folgen dermaßen widergespiegelt:

,Jn Tiflis erfUhren sie nun, daß überall Aufitände und Überfiille im Lande
seien. Die mohammedanischen Völker wollten sich nicht unter die Zarenherr­
schaftbeugen {. .]. Die Tifliser Siedlungsbehördehatte inzwischen einen Plan

4 Über die Regierun gspolitik gegenüber den deutschen Ansiedlern vgl. AKAK, passim.
5 AKAK, LVI, Ti flis 1874, CaSt ' I, S.248f.
6 Glaubens- und Lebensgemeinschafr, die von einem selbsrgewählrcn Ältesten gefuhrt und

geistlich berreur wurde und die materiellen Lasten der Auswandem ng und Ansiedlung
gemeinsam trug. Vgl. auch G. Leibbrandr , D ie Auswanderung aus Schwaben nach
Rußland 1816-1823, (Diss. Leipzig 1927), Sturrgarr 1928 sowie H .D. Diet rich, Siedler,
Sektierer und Stundisten. Die Entstehu ng des russischen Freikirchcnrurns, Berlin 1985,
5.25-33, Anlage S.170 : Grundsätze einer Auswandere rharmonie 1816/l 7.
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Unternehmerische Aktivitä ten deu tscher Kolonisten in Transkaukasien

ausgearbeitet, nach dem die {restlichen}500 Familien auf6 Ortschaften ver­
teilt werden sollten: drei davon in der Umgebung von Tiflis und zwei Sied­
lungen 200 km östlich von Tiflis. {..} die Regierung mußte schließlich Gewalt
anwenden, und eine Kosakeneskorte brachte die Siedler an ihren Bestim­
mungsort nach Helenendorfin der Nähe der Stadt Gandscha 7 und nach An­
nenfeld und Katharinenfeld B20 km östlich von Helmendorf{..}. " 9

Über die G ründungen der nun entstehenden Kolonistendörfer sind die Angaben
widersprüchlich. Basichin, 10 Schrenk, 11 Humrnel.V Nikiforov.P Man'zgaladze, 14

Srumpp.'? überlieferte Chronikerr'v und russische Verwalrungsquelleri'" geben
unterschiedliche Zahlen über die Neusiedler und die Bode nzuteil ung wie nach­
folgende Aufstellung verdeutlicht. Es entstanden - neben der bereits erwähnten
ersten Siedlung "Marienfeld":

2. Neu-T iflis: H ier siedelten vor allem Handwerker der 2. Kolonne mit rund 60
Familien, wobei pro Familie eine Desjatine Land für Haus, Hof und Garten (Ar­
chiv: 49 Farn., AKAK 1820 : 51 Farn. - 200 Pers.) IB drei Werst von T iflis am lin­
ken Ufer der Kura auf dem ehemaligen Besitz der Fürsten Arna tu na zur Verfü­
gung gestellt wurde. 1861 erfolgte jedoch die Eingemeindun g nach Ti flis.
3. Kathar inenfeld: 60 Werst von T iflis bei Borcaly, aus den Kolon nen 2 bis 5 mit
run d 135 Fami lien nach Schrenk (I 02 Archiv) oder 350 Personen. Wegen töd li­
cher Krankheiten un d Landstreitigkeiten war eine Umsiedlung an den Fluß

7 Gjandia (Elizaverpol-Kirovabad).
8 Alt-Katharinenfeld rnußre zunächst aufgcgebe n werden, die Gründung Georgsfeld

konnte später Landzuteilungen hierd urch erlangen.
9 HDR, I96I,S.6.

ION. Basichin . Nemeckie kolonii na Kavkazc, Ernog raficeskij ocerk, in: Kavkazrkij oestnik,
Tiflis 1900, Nr.I , S.15.

I I M. Schrcnk, Geschichte der deutschen Colonien in T ranskaukasicn, Tiflis 1869 .
12 Th. Hummel , 100 Jahre Erbhofrecht der deutschen Kolonisten in Ruß land, Berlin

1936.
13 N .K. Nikiforov, Ekonomiceskij byr nemeckich kolonisrov v Zakavkazskom krae. Mate ­

rialy dlja byra gosudarsrve nnych krest'jan, r. l , Sr. Petcrsburg 1885 .
14 G. Man'zgaladze , Germaneli kolonistcbi amie rkavkasiasi 1817- 1920 (Deutsche Koloni ­

sten in Transkaukasien 18 17-192 0), Diss .Tifl is 1972 .
15 K. Stu rnp p. Die Auswande rung aus Deutschland nach Ruß land in den Jahrcn 1763­

1826, Tübingcn 1972.
16 CG IA Baku , f.508, op. l , d .436 (Doku mente der Feierlichkeiten anläßlich des 100jähri­

gen Jubiläums der O rrsgrü nd un g Hcl cncndorf).
17 Laufende Sratisriken für den Zeitra um 1860-191 4 in den Kaukas ischen Kalcnde rn

(russ.) für dic jcweiligen Jah re, Ti flis 1861-191 5.
18 Die im folgenden in Klam mern angcgcbc ncn unterschiedl ichen Angaben beziehe n sich

auf die in den An m.5 und 10- 17 genannten Q uellen.

59 1



Eva-Maria Auch

o
In

.....

.....

......

N..

o...

In...

......

'"...

o..

Quelle: Entnommen aus" Th. Hummel, 100Jahre Erbhofrecht der deutschen Koloni­

sten in Rußland, Berlin 1936"
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Unte rnehmerische Aktivitäten deutscher Kolonisten in Transkaukasicn

Musaver Ende 1819 notwendig. Hier siedelten in "Neu-Katharinenfeld"
schließlich 115 Familien (AKAK: 1820 : 91).
4. Elisabethta l: 35 Werst südwestl ich von Tifl is bei Somchiti 65 Familien
(Schrenk) bzw. 307 Personen (AKAK). Ihren Schutz übernahmen 21 Soldaten,
darunter 6 Kosaken. Das Verhältnis zu den Einheimischen war lange belastet
durch Gebietsstreitigkeiten mit der Kirche und privaten Alteigentümern.
5. Alexandersdorf: 8 Werst nö rdlich von Tiflis bei Didube gelegen, erhielt die
Kolonie besondere Unterstützung durch den Zivilgouverneur von Stahl. Hier
siedelten 23 Familien (Archiv: 26) oder 99 Personen (Schrenk). Bis 1820 waren
an 24 Familien 664 Desjat inen Land vergeben.
6. Petcrsdo rf Wurde 12 Werst von T iflis begründet. Die dort angesiedelten 17
Familien mußten bald wegen Streitigkeiten mit Kirche und ansässigen Landbe­
sitzern in das einen halben Werst entfernte Marienfeld übersiedel n.
7. Annenfeldr!? 25 Werst von Elizavetpol', 155 von Ti flis un d vier Werst süd lich
der Festung Samcho r gelegen, wurde diese Kolonie aus den Kolonnen 6/7 mit 84
Familien (Archiv: 73) bzw. 600 (277) Personen gegründet. Bis 1820 hatten 91
Familien 3.185 Desjatinen Land zugeteilt bekommen .
8. Helenendo rf: In einer Entfe rn ung nach Tiflis von 187 Werst un d nach Eliza­
verpol' von 7 Werst wurden vor allem die "Reutl inger" der Kolon nen 8.-10 . an­
gesiedelt. Mit 127 (120) Familien (501 Personen) nahmen sie im ehemaligen Ta­
tarendorf "C han luklar" Ostern 18 19 ihre Ortsgründung vor,2° wo ihnen 2.600
Desjatinen Land zugeteilt wu rde n.P

Für alle genannten Kolonistensiedlungen hatte der russische Ministerrat bereits
am 7. September 1818 folgende Konditionen festgelegt:
1) Die Veranlassun g von Geb ietsaustausch zwischen Staatsbesitz und Privatlän­

dereien zur Schaffung geschlossener Ansiedlungsräume,
2) Da die ausgewählten Ländereien - wie man falschlicherwe ise annahm - über

alle Voraussetzun gen günstigen W irtschaftens verfüg ten, sollten bei freiem
Nutzungsrecht für Wald- und Weideflächen nicht 60, sondern 35 Desjatinen
pro Kolon istenfamilie zugeteilt werden.

3) Zur Befriedigung grun dlegender Bedürfn isse an Lebensmitteln, Futter u.a.
wurden für alle Neus iedler zunächst 100.000, dan n 300.000 Rubel zur Ver-

19 1916-194 1 .Annino", dann "Samcho r", heuriges Zentrum des Rayons Samkir.
20 CG IA Baku, f.508 , 1.24.
2 1 "Hdenendorf'; 1916-1938 auch .Elenino", seirdem "Chanlar". Durch Annenfeld und

Helenendorf erfolgten die Toc hrergründungen: Georgsfdd (1887) , Alekseevka (1903 ),
Grü nfeld und Eigenfeld (1905/1906) sowie Traubenfeld (19 12) und Elizaverinka
(1924) , vgl. CGIA Baku, f.508, op. I, d.371 (Beschluß des Elizavcrpol'er Gouverne­
ments über die Umbennung der Kolonien vom Januar 1916.
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fügung gestell t, die "je nach Notsituation der einzelnen Familien" auszugeben
waren.

4) Wurde ein Kontor unter Verantwortung des Generalgouverneurs bei M it­
gliedschaft von ein bis zwei Kolonistenvertretern zur Durchsetzung "der in
allen anderen russ ischen Kolonistensiedlungen üb lichen Gesetze geschaf­
fen".22

Trotz der umfangre ichen Unterstützung durch die russische Regierung blieb der
wi rtschaftliche Erfolg der deutschen Siedlungen lange Zeit aus.

Bis 1824 wa ren für 480 (488) Familien mit 1.966 Personen einsch ließlich der
Kosten für den Bau einer Mühle und der Unterhaltung des Kontors 963.711
Rubel und 36 1/2 Kopeke ausgegeben worden. D amit war jede Familie m it rund
1.920 Rubel bei einer Rückzahlungsfreiheit von 10 Jahren und 20j äh riger Z ins­
freihe it verschuldet. Ungünstige klimatische Bedingungen, Seuchen und Über­
fälle besonders in de n Jahren 1826-1828, als Katharinenfeld und Hel enendorf
völlig ausge raubt, teilweise zerstört und 142 Kolonisten in die Sklaverei ver­
schleppt wurden, zwangen die Regierung zu weiteren Zahlungen (45. 314 Ru­
bel/ln Rubel pro Kopf) . Die daraus resultiere nde Erhöhung der Kronschuld
wurde jedoch erlassen . Hilfsbedürftigkeit und damit die Abhängigkeit der de ut­
schen Kolonien von der russischen Verwaltung prägten bis zur Mitte des 19.
Jah rhunderts das Kolon istendasein. Das Urteil des Generalgouverneurs aus dem
Jahre 185 0, d ie Einwanderer aus Württemberg hätten keinerlei landwirtschaftl i­
che Kenntnisse mit ins Land gebracht un d bisher durch verschiedene Ursachen
die in sie gesetzten Erwartungen nich t erfüllt, wurde nur dadurch relativ iert , da ß
er ihre Regierungstreue schätzte, zudem seien sie "gebildet, arbei tsam und bereit
Ne ueru ngen auszuprobieren". 23

Ein Blick auf die Karte (Seite 592) verdeutlicht die geographischen Beding un­
gen der N eugrün du ngen.

Während sich die ersten Kolonistendö rfer in enge r Abhäng igkeit und relativer
Nähe von T iflis entwickelten, m ußten sich die letzten Neuansiedlungen, Arme n­
feld und He lehendorf in relat iver Isolation vom 20 0 km entfe rnten Tifli s be­
ha up ten , was sie nicht nur stä rker von den Sicherheitsbedingungen in de n m usli­
mischen Provinzen abhängig mac hte, sond ern letztl ich auch zu einer stärkeren
Orientierung auf Elizavetpol' /Gjand za - ab 1868 G ouvernementszentrum - und
schl ießlich Baku (nach de m Erdbeben in Semacha 1859 ebenfa lls Provinzhaupt­
stad t) führte .

22 AKAK, LVI, S.332f. Bis zur Abzahlung der Kronschuld 1874 blieb auch das spezielle
Aufseheramt des Inspe ktors, der direkt dem kaukasisc hen Statthalter (Amt im Apr il
1883 aufgehoben) unt ergeordn et war, bestehen.

23 Kaukaz, Tiflis 185 0, Nr.40, 5 .160 .
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Unternehmerische Akrivirärcn deutscher Kolonisten in Transkaukasien

Da hier nicht der Raum ist, auf die weitere Entwi cklung der einzelnen Dörfer
und ihrer Tochtergründ ungen einzugehen , sollen die nachfolgenden Statistiken
die Entwicklung der transkaukasischen Dörfer bis zum Ersten Weltkrieg verdeut­
lichen:

Anlage 1: Einwanderung nach Transkaukasien

1818 in Tiflis einzetroflen : Familien Personen
Neu -Tiflis 49 200
Alexandersdorf 23 99
EIisaberhtal 65 307
Percrsdorf 17 81
Katharinenfeld 102 350
Annenfeld 73 237
Helenendorf 120 501
Inszesarn r: 480 1.923
Kronschu ld, 921 .630,2 Rubel
einschließlich Verwalrunzskosren: 963 .711,4 Rubel

Landzuweisung:
26.921 Desjatinen (= 13,9 pro Kopf oder
56 Desjatinen durchseh n. pro Wirtschaft)

Unter den männlichen Ansiedlern vertretene Berufe
Ackerbauern 258
Winzer 42
Weber 30
Schuster/Schneider ie 26
Hutmacher 16
Böttcher 10
Lumoensamrnler/Schmiede ie 9
Tischler 8
Srrumnfwirker 6
Lehrer/ Bäcker je 4

Zustand der Einwanderer im Jahre 1819
Za hl der Kolonisten: 2.172
H äuser 13 1
Erdhütten 254
Viehbestand: 812 Pferde

516 Kühe und Ochsen
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Anlage 2: Z ustand der Kolonistensiedlungen im Jahre 1850:

Familien 562
Personen, 2.864
davon Handwerker 125
Viehbestand 1.280 Pferde

3.141 Kühe (275 Paar Ochsen)
31 Schafe

Technische Geräte 333 Pflüge
Nutzvflanzen Anzahl Ernteertrag
Weinstöcke 37.280 189.710 Vedro
Obstbäume 767 keine Angaben
Maulbeerbäume 2.733 keine Angaben

Anlage3: Zustand der Kolonistendörfer im Jahre 1870:

Einwanderer: 688 Familien, davon 450 W irtschaften ; insgesamt 3.927 Perso-
nen (1. [an. 1871: 3.999)

Ort Fläche in Desjatinen
Eingewanderte Personen

(Handwerkeranteil)

Alexandersdorf 1.054 247 ( 4)
Marienfeld 1.085 329 ( 9)
Iekatharinendorf 769 156 (10)

Elisabethtal 4.384 869 (31)
Alexanderhilf 1.957 211 (14)

Helenendorf 7.889,35 1.018 (64, davon 40 Wagner)
Annenfeld 3.873 210 ( 6)
Katharinenfeld 3.319 812 (28)
Freudental 76 ,91 75 ( 5)
Gesamt 24.407,26 (ohne Neu-Ti llis)

Gesamtzahl der Weinstö cke 1.995 .445 Stück
Weincrzcugung 393.930 Vedro

Gebäude 4 Kirchen
- 3 Gebetshäuser

69 7 Hä user
109 Scheu nen

7 leerstehende Gcbäude

Viehbestand
1.82 7 Pferde
4.982 Kühe

Technische Ausstattung 48 8 Pflüge
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Handwerk und Gewerbe
Betriebe Handwerker: insgesamt 170,

davon allein in Helenendorf 64 !
13 Mühlen 20 Tisc hler
70 Sehnansbrenn ereien 20 Z immerleu te

8 Zie~eleien 15 KüferlBöw7er

3 Seifensiede reien 38 Schmiede
10 Maurer/Steinhauer
11 Schuster
10 Schneider
47 Radmacher

2 Drechsler
3 Schweizer (Käser)

Herstellunp von Schweizer Käse (in Pud

1. 0 ualität 300
2. Sorte 29

1914/15h JGidd. d.A la 4 Zn '1f{e : ustan er eutsc en o onten :

Einwohnerzah l: 12.059
Grundbesitz (in Desjatinen)

Insgesamt
45.526 (= 3,7 pro Kopf) , davon
31 .020 anbaufähia.

3.1 40 Weingärten*

Nutzung
8 1 Obstgärten"

5.686 Desja tinen Wald
11.180 Desjatinen un bewässertes
Acker - Wiesengelände

890 Des jatinen Gemüseland
* Keine Flächenanzabe verfüzbar,
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Immobilien (Wert in Rubel)
Weine:ärten 12.486 Mio.
Obst- und Gemüsegärten 754.264
Fabriken und Werkst ätten 1.595 Mio.
Wohnhäuser 9.090 Mio.
Bewasserunzskanäle 332.400
Wasserleitungen 205.000
Käherise 205 .000
Brücken, Wee:eanlae:en 34 1.000
Gemeindebaute n (ink\. Schulen, Kirchen) 585 .700

Produktionsanlazen:

Brennereien 1 (Iah resproduktio n 3 Mio . Vedro Reinsprit)

Koznakbrcnnereicn 4 (l,03 M io. Vedro)
Mühlen 17
Ziegeleien 24
Stellmachereien 59
Wagenschmiede 35
Eisenaießereien 1
Schlossereien 10
Böttchereien 29
Tischlereien 33
Schneidere ien 19
Elektrische Kraftan lagen zur Stromversorgung gab es in jeder Kolonie .

Wie aus den angefüh rten Statistiken-? zu ersehen ist, gibt es mehrere Etappen in
der Entwicklung der Dörfer, deren umfassende Analyse und Wertung im Rah­
men einer größeren Untersuchung der gesellschaftlichen Transformation spro ­
zesse in Transkaukasien noch aussreht. f

Ging es in den zwanziger Jahren des 19. Jahrhunderts noch um das reine
Überleben der Kolonisten, stabilisierte sich die Situation allmählich in den
dreißiger Jahren , die Anzahl der Geburten st ieg über die der Todesfälle. Ab Mitte
der 40er Jahre schienen sich die Siedler auf die neuen Klima- und Bodenverhält­
nisse eingestellt zu haben . Aktivitäten der Regierung wie die Einrichtung einer

24 Zusamm engestellt aus: CGIA Tbilissi, f.2, 01'.1, d.658; CGIA Baku, f.508, 01'.1, d.370 ,
297, 77,63 , I ; Kaukaz; Tiflis 1850, N r.40, 5.159ff.; P. Dzjubenko, Nem eckie kolonisry
na Kavkaze, in: Kaukaz; 1882, N r.313, 5.3f.; AKAK , r.VI; H ummel, Erbhofrecht.
5.125-151.

25 Ein entsprechendes Projekt wird VOll der Aurorin bearbeitet.
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"Gesellschaft zur Verbreitung der Seidenraupenzucht und des Handels" ab 1836 ,
die der wirtschaftlichen Ersch ließung der Region für zentralrussische Bedürfnisse
dienen sollten, wa ren zugleich Versuchsfelder für die Fähigkeiten der deutschen
Kolonisten, die sich bereit zeigten, neue Kulturen (Maulbeerbaum-, O liven­
baumpflanzungen) in den Kolonien einzuführen. Ein Durchbruch gelang jedoch
erst in der zweiten Jahrhunderthälfte mit der Spezialisierung auf den Weinanbau.
Wurde bis 1874 noch die Kronschuld, mit Ausn ahme der Beträge , die als Scha­
denersatz für Überfälle von der Regierung angewiesen worden waren , getilgt,
kon nten vor dem Hintergrund von Agrarreform und Industrialisierung in Trans­
kaukasien zunehmend Investitionen in die Mechanisierung, die Veredelung und
den Absatz von Produkten vorgenommen werden, die nach der Jahrhundertwen­
de eine verstärkte Differenzierung in und unter den Kolonisrendörfern, aber
auch zwischen Einwanderern und Ansässigen zur Folge hatte. Sieht man von den
Belastungen durch Krieg und Bürgerkrieg in den Jahren 1914 bis 1918 ab, so
kann man bis 1918 (Gründungen der Republiken Georgien und Aserbaidschan)
bzw. 1920/21 (Sowjetisierung) von einer wirtschaftlichen Entwicklung der trans­
kaukasisch-deutschen Winzerdörfer ausgehen, die geprä gt wurde durch bran­
cheneinführend und marktbeherrschend agierende Familienunternehmen, denen
sowohl Erzeuger- und Absatzgenossenschaften der kleineren Produzenten aus
den Reihen der Kolonisten aber auch zunehmend russische und armenische
Winzer und Spirituosenh ändler gegenüberstanden.

Folgende begünstigende Faktoren können für diesen Übergangsprozeß von
der Stabilisierung der Wirtschaften zum privaten und genossenschaftlichen Un­
ternehmertum am Beispiel der Kolonie Helenendorf festgestellt werden:

1) Mit dem Abschl uß der kriege rischen Auseinandersetzungen zwischen
Rußland und Persien (Vertrag von Turkmancaj 1828) begann eine allmähliche
wirtschaftliche Eingliederung auch der osttranskaukasischen Gebiete in das Rus­
sische Reich. Na ch de r Zer störung Helenendor fs (1826), nach Pocken (1829),
Cholera (1830) und der Vern ichtung der Ernte durch Hagel (1831) traten ab
1832 im Zuge der administrativen Neuordnung-" und militärischen Durchdrin­
gung "normale Zustände" ein , die den physischen Bestand der Kolonistendörfer
sicherten, d ie unter den Bedingungen der allgeme inen Landknappheit im Kau­
kasus als Eindringlinge empfunden werden mußten. Mit de r Überprüfung und
allmählichen Anerkennung von Besitzansprüchen der Muslime ab 184627 wur-

26 Zur administrativen Gliederung Transkaukasiens vgl. CG IA G ruzinskoj SSR. Putevodi­
tel', Tiflis 1976, S.345-358.

27 Die Schwierigkeiten bei der Klärung der Besitzfragen werden deutlich durch Aussagen
bei A. Borchardr , Aus dem Kaukasus. Teil 2, in: Berichte über Land- und Forstwirt­
schaft in Rußland, Berlin 1907, S.16: zum Stand der Vermessungen in den "grusinisch­
persischen Provinzen" :
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den wichtige Vorausserzungen eines Miteinander von Zuwanderern und Ansässi­
gen geschaffen .28 Durch die zunehmende Integrat ion der traditi onellen Eliten in
die Verwaltung des Territoriums, die rechtli che Fixierung ihrer Besirzstände und
ein zunehmendes Vermögen der russischen (Militär-)verwaltung neues Recht
durchzuserzen, reduzierte sich die Zahl bewaffneter Überfälle und allmählich be­
reiteten sich wirtschaftliche Beziehungen zwischen Zugewanderten und Einhei­
mischen über Die nst- und Pachtverhältnisse vor.

2) "Befriedung" bedeutete aber auch die Belebung alter Handelsorte und das
Entstehen neuer administrativer Zent ren mit Verbra uchern, die Bedarf und Geld
für veredelte landwirtschaftliche Produkte (Käse, Butter, Alkohol) ode r Dienst­
leistu ngen (Transport, Beherbergung) der Kolonisten hatten. Z ugleich erschlos­
sen die neuen Verkeh rsanb indungen (Pori-Tiflis-Baku-Derbent) Z ugänge zum
zentral russischen Markt und damit auch bis nach Sibirien und schließlich Tur­
kestan. Die dadurch erwirtschafteten Geldmittel ermöglichten nich t nur den Ge­
winn zusätzl icher landwirtschaftlicher Flächen über Pacht und Kauf bereits zu ei­
nem Ze itpunkt, da Konkurrenz aus den Reihen einheim ischer Bauern noch
nich t zu erwarten war, sondern machte nach Abtragung der Kronschuld Investi­
tionen in die Veredelung und den Absatz landwirtschafd icher Produkte sowie in
gemeinschaftli che Einrichtungen (Schulen, Kirchen) finanzierbar.

3) Die Regierungspolitik einer "Integration Transkaukasiens durch administrati­
ve Neugliederung und wirrschaftliehen Erschließung", wie sie seit Finan zminister
Kankrin geplant aber erst unter dem Statthalter M .S. Voroncov ab 1845 durch­
gesetzt wurde, erschloß durch die staat lich init iierten Wirtschaftsproj ekte zusätz­
liche Fördermöglichkeiten wie Genehmigungen zur Erschließung zusätzlicher
Nutzflächen, güns t ige Kredi te zur Anschaffung von Pflanzgut, den Bau von Be­
wässerungsanlagen und äh nliches. So sollten z.B. die in de n vierziger und fünfzi­
ger Jahre n zu Tausenden in und um die Kolonistendörfer angepflan zten Maul­
beerbäume auch nach der Seidenraupenseuche 1863/65 als Rohstoffquelle die­
nen, und zwar für die Schnapsbrennerei. In gleicher Richtung wirkten Steuerer­
leichterungen für mechanisierte Anlagen, wie sie seit der Jahrhundertwende ein-

Periode, Kartierte Fläche (in 1.000 Desjatinen), Bestätigte Flurkarten
1862-1868 1.087 23
1868-1883 3.952 284
1883-1901 9.519 6.103
Ebd., 5.17: 14.989.304 Desjatinen waren kartiert, 7.989.948 waren endgültig bestätigt
und 4.77 1.148 Landprozesse blieben unerledigt. Regelmäßige Kataster wurden erst ab
1884 angelegt.

28 Über die zwiespältige W irkung der zarischen Politik vgl. Z.P. Agajan, Krcsr'janskaja re­
forrna v Azerbajdiane v 1870 gOdll, Baku 1956,5.38-59.
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gefUhrt wurden oder von der Regierung unterstützte "Landwirtschaftliche Sru­
dienprogramme", von denen die Kolonisten zusätzlich profitieren konnten.

4) Auf der anderen Seite muß konstatiert werden , da ß auch von Kriegsh andlun­
gen, die in diesem Fall nicht direkt im Gouvernement ausgetragen wurden, Im­
pulse für die Wirtschaftentwicklung ausgingen. Selbst von der Rekrutierung aus­
geschlossen und nur gering mit Einquartierungen belastet, förderten der Kri rn­
krieg in den 1850er und der russ isch-türkische Krieg in den 1870er Jahren Ge­
schäfte der Kolonisten mit dem zuverlässigsten Zahler, dem Staat bzw, dem Mil i­
tär. Helenendorf und seine Nachbargemeinden stellten nicht nu r Fuhrleistungen
für die Armee, sondern produzierten und verkauften d ie zu diesem Zeitpunkt im
Kaukasus unrypischen vierrädrigen Wagen. Mit einer jährlichen Produktion von
bis zu 1.600 Stück bei einem Verkaufserlös von bis zu 600 Rubel (durchschnitt­
lich 160 Rubel vor dem Ersten Weltkrieg) pro Wagen allein in Helenendorf, war
nicht nur ein lohnenswerter Nebenerwerb für die erntefreie Zeit gefunden, son­
dern ein erfolgversprechender Beruf für jene Kolonisrensöhne, die nicht erbbe­
rechtigt waren. Für die Großfamilie erschloß sich eine Finanzquelle, die sie in die
Lage versetzte, in neues Pflanzgur. Maschinen und die Ausbildung der Kinder zu
investieren, zusä tzlich Land zu pach ten und Lohnarbeit zu bezahlen. Fiel d ieses
Geschäft aus (das auch zu Friedenszeiten zur Verbreitung dieses Wagenryps bis
nach Persien beitrug) , blieben "Mehrbeschäftigungen für die deutschen H aus­
frauen", die Zwieback für die Front hersrellten. j" Als "Nebeneffekt" des Aufent­
haltes russischen Militärs irrt Kaukasus und der Sicherstellung der Versorgung fUr
die Front dürfte neben dem Verkau f von Lebensmitteln der Absatz alkoholischer
Getränke, für die sonst in muslimischer Umgebung m it einschränkenden korani­
sehen Vorschrifren'" kein Massenbedarf zu erwarten war, zu werten sein.

5) Es stellt sich die Frage, inwiefern sich die berufliche Gliederung der Einwan­
derer und späteren Kolonisten sowie ihre spezifisch pietistische Lebensform ein­
schließlich schwäbischer Findigkeit und Familiensinn als förderli ch für die wirt­
schaftliche Konsolidierung gesehen werden kann.

Es zeigt sich, daß die soziale Struktur der Mutterkolonien über Generationen
durch eine Verbindung von Ackerbau/Viehzucht und Handwerk gekennzeichnet
blieb, die eine relativ autarke Siedlungs- und Wirtschaftsform und schließlich
eine über die Eigenversorgung hin ausgehende Mehrproduktion ermöglichte. In

29 8 W assermühlen am Samchorfluß , in denen billiges Brotget reide vermahlen wurde, er­
leichterten die Mehlbeschaffung; vgl. HDR, 1961 ,5.9 .

30 Das koranisehe Verb ot des Trinkens alkoholischer Getränke ist zweifellos als ein Fakto r
anzusehen, der trotz günstiger natürlicher Bedingungen den Weinanbau lange Zeit auf
Tafeltrauben beschränkte und selbst der Handel mit Alkohol unter den Aseris verpönte .
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Anbetracht der Entfernungen zwischen den einzelnen Mutterkolonien Transkau­
kasiens und anderen Siedlungsgebieten Deutscher in Rußland blieben Fami lien­
verbände Einheiten der Selbstversorgun g im umfassenden Sinne. Gebunde n an
das Ansied lungsland mit seinem Erbhofrecht und Um vert eilun gsregeln bot die
Gemeinschaft gewisse Sicherheit, aber zugleich Zwan g zur Produktivität, die je­
doch erst mit der Möglich keit des Zugewinns von landwirtschaftlicher Nutzflä­
che in zusätzlichen persönlichen Besitz umschlagen ko nnte. Obwohl lange Ze it
die erblichen N utzungsrechte der einzelnen Familien m it de m Erbanspruch des
jüngsten Sohnes ohne Zulässigkeit der Verkaufs oder der Verpfänd ung die Besitz­
verhältn isse unter de n Kolonisten nivellierte n, bo t sich seit den 1850er Jahren
die Chance, übe r verwandtschaftliche Bindungen größere W irtschaftseinheiten
zu schaffen . D ie Teilun g der 118 Stam mwirtschafte n zwische n ältestem und
jüngstem Soh n füh rte zu anteilsberechtigten Voll- und H albwi rtschatten. Ab
1856 entstanden in Helenendorf zusätzlich 18 Viertelwirtschaften ("Beisassen")
land loser Kolonistensöhne, die von der Gemeinde 750 Q uad ratfaden (ca.lI3 ha)
für die Anlage von Weingärten aus eine r Bodenreserve (aus der Zuteilung von
1.600 Desjatinen der ehemaligen Ans iedlung Altkatharinenfeld bei Sajfeli, über
Fläche nersc hließung und gemeinschaftlichen Zukauf) erh alten hatten. So ver­
teilten sich 1906 in Helenendorf d ie 118 Stammwirtschaften geme insam mit
den 18 ursprünglichen Viertelwirtschaften auf 247 Besitzungen, vo n denen die
Mehrzahl, 162, über halbe Stammwirtschaften verfügten . 93 Kolonistenfamilien
besaßen dagegen nur noch H ofland von 220 Quad ratfade n, das die Ge meinde
jeder neuen Fami lie unentgeltlich zu r Verfügung stellte .31 So konnte einerseits
der Abwanderung Einha lt gebo ten werden, W issen und Arbeitsk raft bl ieben der
Kolonie erh alten, andererseits war mit der Umwandlung von Bodenante ilen in
halbe oder Viertelwirtschaften nicht nur das Stimmrecht in der Ge meinde ver­
bunden, sondern im günstigen Fall die Voraussetzung zur effekt iveren Bewirt­
schaftung größerer N utzflächen bis zur Entwicklung von mar ktwi rtschaftlich
produzierenden Familienunternehmen.

6) Trotz aller "begünstigenden Vorausse tzungen" ist die entscheidende We nde in
der Wirtschaftsweise der Kolo nisten mit der D urc hführung der Agr arreform in
Transkaukasien verb un de n. Im Jah re 1864 beschlossen , dauerte ihre Realisieru ng
von den 1870er Jahren bis in die ersten Jah re des 20 . Jahrhunderts. M it ihr
konn ten Pachtverhältn isse in Eigentumserwerb übergeleitet werden , billige Ar-

31 Gesellschafrsreise nach Südrußland und dem Kaukasus vom 12.August bis zum 9.0kto­
ber 1913 veranstaltet von der De utschen Landwirtschafts-Gesellschaft , Berlin 1913,
5.62-66; CGIA Baku, f.58, op. I, d.33, 11. 19-35 sowie Auszug aus den Lebenserinnerun­
gen von T heodor Hummel, in: HDR, 1956, 5.49.
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heitskräfte wurden frei und moderne Anlagen für die Verarbe itung von Agra r­
produkten steuerlich begünstigr.32

7) D ie regionale Industrialisierung vor allem im Erdölrevier Baku mit dem Ein ­
strömen vor allem russischer und ausländischer Arbeitskräfte und der Migration
der muslimischen Bevölkerung in die Städte erweiterte den Absatzmarkt für das
Hauptprodukt Helenendorfs: Alkohol. Allein in Baku stieg die Bevölkerung von
15.100 (18 73) auf 111.900 (1897) - in Elizavetpol' im gleichen Ze itraum von
18.500 auf 33.60033 - 1902 lebten in Baku bereits 206.000 Menschen, von de­
nen nur noch die H älfte Muslime waren.

8) Es bleibt die Frage nach den Wirkungen der Beziehungen zu den anderen
Deutschen in Rußland und zum deutschsprachigen mitteleuropäischen Raum.
Über die geistliche Fürsorge durch oftmals Basler Missionare, die Hilfe deutscher
Beamter und Gelehrter in russischen D iensten, Briefwechsel, Zeitungen aus
Deutschland und deutsche Gäste in den Dörfern blieb über Jahrzehnte die Bin­
dung an die kulturhistorische Heimat erhalten. Neben einer erfolgten Anpassung
an die neuen Lebensumstände im Kaukasus, die bis zur Jahrhundertwende russi­
sche Sprachkenntnisse weitgehend aus-, aber Kenntnisse der "tatarischen Mund­
art" (Aseri-Türkisch) einschloß, verstärkten sich Ende des 19. Jahrhunderts ­
auch als Antwort auf den Russiflzierungsdruck - die direkten Kontakte nach
Deutschland. Über die Ausbildung von Kolonisrens öhnen, die Einladung deut­
scher Lehrer und die zunehmenden Kontakte zwischen den deutschen Gemein­
den in Tiflis, Baku und Kedabeg kamen nicht nur ne uere Erkenntnisse üb er
Rebsorren, Seuchenbekämpfung, die Mechanisierung und Veredlung u.ä. in die
Dörfer, sondern wurden auch Verbindungen für die Erschließung des zentralrus­
sischen und westeuropäischen Marktes geknüpft.

Resümiert man die Entwicklung Helenendorfs anhand des erreichten Ent­
wicklungsstandes von 1916, werden zugleich die Rahmenbedingungen und der
Stellenwert des wirtschaftlichen Aufstiegs der Familienunterneh men Vohrer und
Hurnmel-" innerhalb der deutschen Kolonien Transkaukasiens deutlich .

So betrug der Wert aller öffentlichen Anlagen Helenendorfs 405 .000 Rubel ,
womit die Kolonie auf dem zweiten Platz hinter Kath arinenfeld lag. Der Wert

32 Borchardr , Kaukasus, 5.46 .
33 V.A. Lerner, Kolicesrvennye i kacesrvennye izmenenija v sosravc naselenija Azerbajdzana

v poslednej treti XIX veka, Ih ku 1985 (Avroreferat Diss.), 5. 13.
34 Vgl. Krarkij ocerk ekonomii brar'ev Forer v Elizavetpol'skoj gubernii Elizaverpol 'skogo

uezda 1860-190 I, T iflis 1901; H. Herrmann Graf von Schweinirz, Helenendorf. Eine
deut sche Kolonie im Kaukasus. Berlin 1910 ; A.A. Umaev, Proniknovenie kapirala v
sel'skoe chozjajstvo Azcrbajdzana (vinogradarsrvo i chlopkovodsrvo) 1883-191 4, Baku
1965 (Diss.masch .).
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des Privatbesitzes überragte jedoch mit 9.5 46 Mio. Rubel (davo n 5.650 M io.
Rubel Weingärten , 1.140 Mio. Rubel Fabriken und Werkstätte n) selbst Kathari­
nenfeld (4.300 Mio. Rubel). Rechnet man die Bet räge der Geschwister- und
Tochtergründungen hinzu, konzentrierte sich übe r die H älfte des Privatbesi tzes
der deutschen Kolonien Transkaukasiens im Gebiet Elizavetpol'. De n entschei­
denden Anteil hatten dabei zwei Familien, deren Firmengesch ichte nachfolgend
skizziert werden soll:

Die Handelshäuser Vohrer und Hummel

Die Geschichte des Hauses Vohrer geh t au f das Jahr 1847 zurück, als Christo­
pher Vohrer einen Weingarten auf rund einem Hektar seiner Wirtschaft anlegte.
Bei der ständ igen Knappheit von Bargeld arbeitete er auch weiterhin als Schu­
ste r, Briefträger und Fuhrmann, bis er sich ab 1860 nur noch mit dem Winzer­
geschäft befaßte. Bereits 1862 begründete er eine Aktiengesellschaft, 1868 folgte
die erste Bierbrauerei im Gebiet Elizavetpol',35 die jedoch stets ein "Nebener­
werb" bleiben sollte . Im Jahre 1870 wurde die eigentliche Stammfirma mit vier
Söhnen36 als "Christopher Vohrer und Söhne" gegründet (ab 1892 "Gebrüder
Vohrer"), die bis zum Ausbruch des Ersten Weltkrieges übe r das "Handelshaus
der Gebr. Vohrer" (1913) jährlich rund 350.000 Liter Wein verkaufte, mehrere
Branntwein- und Kognakbrennereien, \Veinspritdestillationen, eine Wassermüh­
le, eine Bierbrauerei und ein Gestüt gewinnbringend unterhielt.

Der Jahresumsatz der Firm a betrug in den 1870er Jahren 1.000 Rubel , 189 5
- ca. 300.000 Rubel und 1911 waren es bereits 1.661.792 Rubel oder 13,4% des
Umsatzes aller Industrie- und Handelsfirmen des Gouvernements.37 Dabei be­
trug der Reingewinn allein aus dem Weinha ndel: 38

Jahr Betrag (in Rubel)
1911 189 .050
1914 166.092
1915 20 7.565
1916 375 .000

Bei der allmählichen Ausbreitung des \'(Tinzerei-Unternehmens sind vier Grund­
linien erkennbar:

35 Noch 1916die einzige Brauerei im Gouvernement mit einerProduktion von42.000 Li­
tern; der Wen wurde 1898 mit 13.000 Rubel bei 7 Arbeitskräften angegeben - vgl.
Kauleazski]kaiendar na 1900, T iflis 1900, 5.50, CGIA Baku, f.508, op.1, d.24, 1. 2-4.

36 Christoph, Gottlieb, Friedrich und Heinrich Vohrer.
37 CGIA Sr. Petersburg, f.587, op.52, <1.977, 1.31 und op.33, d.953, 1.68; CG1A Baku,

f.416,op.1, d.75, 1.778.
38 CGIA Baku , f.416, op .I , d.20, 1.59.
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J) Es wurden zusätzl iche Anbauflächen (oft bereits angelegre Weinberge) zu­
nächst gepachtet, meist von armenischen Grundbesitzern, die sich in den Städ­
ten bereits anderen Erwerbszweigen (Immobilien, Handel) widmeten, bei günsti­
ger Lage und Ertrag bzw. Liquiditärsproblemen der Besitzer wurden die Flächen
aufgekauft und kultiviert:

Anlage 7: Entwicklungder WeinanbauflächederFirma Vohrer

Ausgangsgröße (geschärzr nach Durchschnitt)

Jahr Fläche in Desiatinen

1847 35 (davon I Desiarine Weinanbau)
Zu kauf (u.a.)

1872 4 (ausschließlich zum Weinanbau)

1885 17
990 (in "Kara-Eri", 12 Werst von

1886 Elizaverpol' zur Schaffung einer
Musterwirtschaft)

1892 575
1897 375 (bei Susa)

Gesamtbesirz

1895 2.000, davon 600 Wein.

1900 2.435
1908 3.275
1910 4.300

Auf den erworbenen Flächen wurden durch intensive Pflege, Bewässerung, Re­
benwahl und Mehl raubekämpfung teilweise doppelt so hohe Errräge erzielt wie
in den Weingärten der armenischen und aserbaidschan ischen Nachbarn.

2) Man ging dazu über, in die Lagerung und Veredelung zu investieren. Zu ­
näch st wurden Weinkel ler mit größe rem Fassungsvermögen geschaffen. Um die
[ahrhunderrwende gab es bereits 6 Weinkeller mit einer Lagerkapaz it;ir von
100.000 Vedro, 1910 waren es 30 Keller für 750.000 Lirer.39 Neben der Lage­
rung der Weine in großen Fässern anstelle der im Kauk asus üblichen Krüge
(Burdjuks) konnten ab 1882 Wein und Spiriruosen auch in Flaschen aus Baron
von Kutschenbachs Glasfabrik40 abgefüllt werden.

39 Vestni]: uinodelija; 1912, Nr. 5, 5.272.
40 Vgl. Export. Organ des Centraloereinsjür Handelsgeographie. 1888, Nr.39, 5.540: jährli ­

che Produktion der .Alexanderhü tte": u.a, 3.000.000 W einflaschen, je 200.000 Medi-
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Entscheidender war jedoch neben der H erstellung von Weinsprit als zweitem
Produkt die Aufnahme der Kogn akherstellung . Ab 1892 gingen zwei moderne
Destillationsanlagen mit einer Tageskapazität von 100 Vedro41 in Betrieb, 1896
baute ma n eine neue Kogna kfabrik, mit deren Hi lfe es nicht nur gelang, d ie
Überproduktionskrise von 1895/6 mit einem Preisverfall für Wein zu über­
brücken , sondern sie sogar zum Ausbau einer MonopolsteIlung zu nutzen, d ie
1906 bereits zum Verkauf von über 6.000 Vedro Kognak in 38 Go uvernements
Rußlands führte.42

3) Man war mit den geschaffenen Kapazitäten in der Lage, nich t nu r die gestei­
gerte Eigenproduktion zu verarbe iten, sondern auch die Überproduktion an
Weintrauben und ]ungwein der W inzer in den Kolonistendö rfern und bei den
Einheimischen abzuschöpfen, d ie schließlich ein D rittel des H andelsvolumens
der Firma Vohrer absicherten. Z u diesem Zwecke wurden die Weinkeller mit
Anlagen zur Herstellung von Weind estillaten ergänzt und 1905 errichtete das
Unternehme n eine Lager- und Verarbeirungszentrale d irekt an der Bahnstat ion
Elizavetpol' .

4) Man überließ den Absatz der Produkte nicht fremden Händen, sondern bau te
systema tisch ein Vertriebsnetz in Ruß land auf. 1913 unterhielt das "Handelshaus
der Gebrüder Vohrer" Zweigstellen nicht nur in Elizavetpol', T iflis und Baku,
son dern Filialen in Batumi, ASchabad, Merv, Kars, Aleksandropo l', Tomsk un d
Krasnovo dsk. D ie Waren wurden auf internationalen Messen in Paris und Lon­
don präsentiert und erhielten dor t meh rere Auszeichnungen, was andeutet, da ß
die Q ualität der Weine und Kognaks durchaus europäischen Ansprüchen genüg­
ten.

5) Es ist auf d ie direkte Ausnutz ung fremde r Arbeitskräfte zu verweisen. Sie ka­
men zur Erntezeit n icht nur aus den um liegende n Siedlungen, sondern vor allem
auch aus dem Umkreis von Baku und selbst aus Persien:

zingläscr und Lampenzylinder, 10.000 Wasserflaschen; jährlicher Wa renwert der Pro­
duktion 60 .000 Rubel.

4 1 Isrorija Azerbajdzana, t. 2, Baku 1960, S.228.
42 CGIA St. Petersburg, f.575, op .3, d.478 l, 1.I40f.
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Anlage8: "Beschäftigtenzahlen der Firma Vohrer 1901-1910"43

Jahr Beschäftizte

25 ständige Fachkräfte
1901 185 Arbeiter

10.000 Arbeitsstunden von Saisonkräften

1907 Allein auf zwei Hauntzütem 260 ständige Arbeiter

40 Angestellte
1910 200 Arbeiter in den Bereichen Ackerbau und Pferdezucht

50.000 Arbeitsstunden von Saisonkräften

Ihre Versorgung und Unterbringung sche int ein ständiges Problem gewesen zu
sein, wie zeitgenössische Berichte widerspiegeln, wobei der Arbeitslohn von 50
Kopeken bis zu 1 Rubel 20 pro Tag unter dem Wert von einem Eimer Wein lag,
der zur gleichen Zeit mit 2 Rubel gehandelt wurde, aber höher war als der Jah­
resdurchschnittslohn eines Landarbeiters, der 1900 für Männer 41 -48 Rubel
und für Frauen 19-29 Rubel betrug.i?

Hatte die erfolgreiche Unternehmung der Familie Vohrer Adler und Weinfaß
zum Firmensymbol erhoben, fiel das Firmenzeichen (Biene und Weinrebe) der
zweiten Unternehmerfamilie etwas bescheidener aus, was ihre Position im kauka­
sischen Wein- und Spirituosenhandel jedoch keineswegs schmälerte. Die Familie
Hummel'? gehörte traditionell zu den führenden Familien der Kolonie und hatte
durc h eine geschickte Heiratspolitik 5 112 Wirtschaften in Familienbesitz ge­
bracht. Im Jahre 1878 kauften vier Brüder 10 Desjatinen Land und legten zu­
sätzliche Weinberge an . 1883 folgte ein Weinkeller mit entsprechendem Vertrieb
der gekelterten Weine bis nach Baku und Tiflis. Eine Küferei versorgte nicht nur
die eigenen Keller, sondern bot zugleich die nötige Nebeneinnahme, um mit
freien Mitteln weitere Landkäufe zu tätigen. Im Jahre 1895 verfügten die Brüder
Hummel neben diesem Handwerksbetrieb bereits über einige zusätzliche Wein ­
gärten in der Mutterkolonie selbst und in Elizavetpol' über einen Weingarten
von 6 Desjatinen mit einem Keller von 15.000 Vedro Lagerkapazität. Jährlich
wurden Waren im Wert von 30.000 Rubel aufgekauft und für 40.000 bis 50.000
verkauft.t''

43 Vgl. Zakaukaz'e, TiAis 1907. Nr.64; Kaukazskoe chozjaj stvo, TiAis 1911, Nr.6.
44 Istorija Azcrbajdzana , tom 2. 5.191.
45 [acob, Alben, Georg und Gorrlieb Hummel.
46 CGIA Sr. Petersburg, f.587, 01'.2, d.977, 1.247.
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Bis 1915 wurden we itere landwirtschaftlic he Flächen erworben:

Jah r Fläche (in Des jatinen , mit Ortsanzabe)

1897 18 (Sadvcalv)
1906 450 (Samcho r)*

*) Davon durch Bewässerung bis 1914: 85 Desjatinen We inberge und 20 D es-
iatinen O bstgärten .

D er eigen tl iche wirtsc ha ftliche Durchbruch setz te jedoch erst mit der Jahr hun­
de rtwende ein . Der Bau ein er Kogn akfabri k in Helene ndorf 1895 und die Er­
rich tung von Aufkaufstat ionen im Gouverneme nt unter Aus nutzung der Bahn­
verbi ndung Baku-Tiflis erm öglich ten eine Effektivierung des Unternehmens .
Ana log zur Firma Vohrer kauften H umrnels nicht nur Trauben der de utschen
Kolonisten , sondern zunehmend auch die der aserbeidschanischen und armeni­
schen Sied lunge n der Kreise Geokcaj und Semacha auf un d vera rbeiteten sie in
scheinba r so guter Q ualität, daß di e Kognaks un d We ine der "Brüder Hummel"
auf int ern ationalen Aus teIlunge n 1899/190 0 prämiert wu rden. Zwar erwies sich
die Eröffnung eines Gastho fes 1898 im Kurort Adiikent, 12 km von Helenen­
do rf entfern t, als we nig erfolgreich, so daß er 1906 bereits wieder geschlossen
wurde, aber di e Entsche idung , alle Zwe ige des Unternehmens (Anbau-Verar bei­
tung-Absatz) ab 1900 in ein em "Handelshaus Gebrüde r Hummel" zu verei nen,
wi rkte sich äußerst vo rteil haft aus47• Der Zusamme nfluß des Kapitals erlaubte
nich t nur den Erwerb neuer, so ndern die Kultivieru ng von als unfruchtbar gel­
tenden Flächen, die nicht mehr nur m it einhe im ischen, so ndern verstärkt m it
ausländischen Reben bepflan zt wurden. Neue Erkennt nisse de r Sortenwahl und
Sch ädli ngsbek äm pfun g wurden angewandt, was sich in erheblicher Ertragssteige­
ru ng auszah lte. Der Bau neuer Keller mit großdimensionierten Holz- und Be­
tonfässern und neuen Kelter- und Küh lsystemen ver besse rte d ie Qualität der
Weine, Kelterrückständ e wu rden als Farb- bzw. Roh stoff für Druckerschwärze
verkauft. So konnte die Firma bis auf ein en Rü ckgang 1911 eine ständ ige Steige­
rung des Warenumsatzes verzeich en . H atte d ieser zum Ze itpu nkt der Firmenver­
einigung 150.000 Rubel betragen, waren es 1908 bereit s 750.000 Ru bel für
220.000 Vedro Wein und 50.000 Flaschen Kognak'" und im Jahre 1913 ­
1.157.912 Rubel . Das bedeu tete einen Reingewinn von 83.46 1 Ru bel (1913)
bzw. 180.000 Ru bel im Jah re 1916, zu denen noch 37.570 Rubel Einnahmen
aus and eren Bereic he n (u.a . Immobilien) ka men.t? so daß der Jahres umsa tz im

47 CGIA Baku, f.415, op. l , d.l , 1.3-6 (Notarverrrag vom 16. Dezember 1900).
48 Schweinitz, Hclcnendorf, 5.65.
49 CGIA Baku, f.416, op. I , d.20, 1.57; zur gleichen Zeit betrugen die Lohnkosten für die

14 Arbeiter und zweiAngestellten der Kognakfabrik 5.742 Rubel (Monarsvcrdienst 22
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[erzten Jahr des Besteliens der Firma auf 1,5 bis 2 Mio. Rubel geschätzt werden
kann . Vergleicht ma n die hinter diesen Zahlen stehende Produktivität mit der Si­
tuation in anderen We inanbaugebieten Osttranskaukasiens wird der erreichte
Stand besonders deutlich:

Anlage 9: Weinanbau und -verarbeitung im Gouvernement Elizauetpol' (I908) 50

Kreise W inzer
Weingärten Ernte Weinerzeugung

(in Desjatinen) (in Pud) (in Vedro)
Elizavcrpol ' 3.196 2.945,60 1.379 .850 1.072.075
Kasach 3.563 1.044,94 62 .980 37.415
$usa 6 .261 4.034,5 1 589.300 184.395

Wie die Firma Vohrer realisierte das Familienunternehmen Hummel einen
Großteil des Absatzes von Wein , Wein- und Obstsprit sowie Kognak über H änd ­
ler in 39 Gouvernements des Russischen Reiches. Gemeinsam bestritten sie 1913
mit 76.000 Vedro (928.420 Liter) Wein immerhin 34% der Gesamtausfuhr an
Waren aus dem Gouvernement Elizavetpol' .

Setzt man d ie Zahl der Gesamterzeugung von Weintrauben, Wein , Weinsprit
und Kogn ak der beiden Unternehmen ins Verh ältnis zur transkaukasischen und
russischen Gesamtproduktion kommt man auf einen prozentualen Anteil , der
zwischen 3 und 15% liegen dü rfte. 51 T h. Hummel-? gibt eine Berechnung an ,
die alle de utschen Kolonistendörfer Transkaukas iens mit einer Weinherstellung
von 2,3 Mio. Vedro einschließt und verweist auf einen Anteil der deutschen Ko­
lonien an der Weinproduktion Rußland s (27 M io. Vedro) vor dem Ersten Welt­
krieg von 8,56% . Bei einem Um satz von ca. 1 Mio. Vedro Wein trugen damit
die beiden Handelshäuser fast 50 % des Weinabsatzes der deutschen Kolonisten­
dörfer oder ca. 4% des gesamtrussischen Weinhandels . Mit d ieser Markposition
hatten sich die beiden Firmen ein Monopol geschaffen, das kleinere Winzer
nicht nur in den Kolonien zu spüren bekamen. Um dem Preisdiktat entgegenzu­
halten und vor allem den wachsenden technologischen Anforderungen gerecht
werden zu können, entstand en nach dem Vorbild der Famil ienunternehmen eine
Reihe von W inzergenossenschaften wie "Hilfe" (1903) mi t 228 Mitgliedern auf
114 Desjatinen Weingärten, "H offnung" (1906) in der Tochterkolonie Geor­
gievsk und "Konkordia" CI 908) in Helenendorf, die 1916 bereits einen Gewinn

Rubel pro Arbe iter im Durchschnitt) - vgl. M.A. Isrnailov, Kapitalizrn v scl'skom
chozjajsrve Azerbajdiana na ischode XIX i nacalc XX v., Baku 1964,5.165 .

50 Kaukasskij kalendar' na 1910, Tifli s 1909,5.575.
51 Überschlagsrechnung unter Verwendung der Daten aus Kaukazski] kalendar' na 1915,

Tifli s 1914, 5.336f
52 Th. Hummel , Erbhofrecht. 5.124-126.
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von 180.090 Rubel erwirts chaftete und damit nicht unbedeutend zur wirtschaft­
lichen Aktivität der Kolon ie beitrug. Konnten letztere auch die Sowjetisierungs­
phase bis Anfang der 1930er Jahre überstehen, war für Vohrer und H ummel mit
dem Ausbruch des Ersten Weltkrieges und dem Erlaß der Enteignungsgesetze für
deutsche Kolonisten der Zeitpunkt ihrer Liquidation gekommen. Mit dem Jahre
1917 wurde der Firmenbesitz bis auf den ursprünglichen Grundbesitz der Fami­
lienwirtschaften in das Eigentum der Akt iengesellschaften Zakavkazskoe oinodelie
und [uinoe vinodelie mit einem Grun dkap ital von 4 bzw. 3 Mio. Rubel über­
führt .53 M it der Sowjetisierung Aserbaidschans ab 1920 kamen die Produktions­
stätten und Weinberge in "Volkes Hand", die kollektiven Winschaftsformen der
"Konkordia" bildeten sogar günstige Bedingungen einer weiteren Blüte der Ko­
lonie bis zum O ktober 1941 . Geblieben ist - neben dem Wohlgeschmack origi­
nal aserbaidschanischen Kognaks - in Aserbaidschan ein recht gespaltenes Ver­
hältnis zu d iesem Erbe, dessen umfassende Aufarbeitung noch aussteht.54

53 CGlA Sr. Perersbu rg, f.595 . op.ß, d.266.1.53f.
54 Die 1992 von der deutschen Ge meinde in Baku herausgegebene Broschüre ..Deutsche

in Aserbeidschan" widerspiegelt dieses Prob lem recht deutlich: einerseits m öchte man
euphorisch an ..alte T radit ionen" anknü pfen. andererseits werden einseitige Sichtweisen
(,,Ausbeuter"; ..Räuber ") wiederho lt . Vgl. auch Istor ija Azerbajdzana, r. 2. S.226ff. Ein
neuer Ansatz bei: N .A. Ibragimov, N emeckie stranicy isrorii Azerbajdzana , Baku 1995;
im gleichen Jah r wurde eine Stud iengr uppe zur Erforschung der Geschichte lind Kultur
der Kaukasusdeutschen unter Leitung der Autorin begründet. die im September 1997
eine erste wissenschaftliche Konferenz zum T hema durchfü hrte.
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